
Protokoll zur „Offenen Runde“ am 16. Juni 2024 in St. Konrad 

Beginn 11:10 Uhr 

Für das Protokoll: Kerstin Wilms 

Anzahl der Teilnehmer inklusive Gemeindeteam: 23 

 

Tagesordnungspunkte 

1. Begrüßung durch Marius Stark (Moderation) 

 

2. Protokoll der letzten Sitzung: 

Es gab keine Ergänzungen/Anmerkungen, somit gilt das Protokoll als genehmigt. Die Tagesordnung wurde im 

Vorfeld bekannt gegeben und kann so besprochen werden. 

 

3. Berichte 

Bericht Kirchenvorstand: 

Norbert Reuber gibt eine kurze Zusammenfassung des aktuellen Stands der geplanten Baumaßnahme 

„Konradquartier“. Es geht weiter nur sehr schleppend voran. Der Vertrag mit dem Investor ist noch nicht 

geschlossen, da der Bebauungsplan neu ausgelegt werden muss. Es kann immer noch dazu kommen, dass 

der Abriss im Herbst stattfinden kann. 

 

Bericht Pastoralrat: 

Melanie Merx berichtet von der letzten Sitzung des Pastoralrats: 

• Die letzte Sitzung fand über 2 Tage am 24. + 25. Mai statt. Der Freitag diente dazu die Gemeinden, 

mit denen ab 01.01.2025 fusioniert wird, kennen zu lernen. Am Samstag fand eine Onlinebefragung 

der Mitglieder zum Thema Rückblick/Ausblick statt. Besonders die Jugendpastorale ist sehr gut 

aufgeblüht und dem soll jetzt auch die Musik noch folgen. Es soll Angebote in verschiedenen Kirchen 

mit denselben Liedern geben, sodass Kinder/Jugendliche auch wenn sie mal einen Tag nicht können 

weiterhin zur Probe gehen können. Im Bereich Jungendpastorale wurde besonders Daniel Fellert 

(Jugendreferent) oft genannt (bei der OR anwesend). Er berichtet, dass besonders das geöffnete 

Firmangebot viel Anklang gefunden hat. Die Jugendlichen können auch in anderen Stadtteilen zur 

Firmung gehen, haben die Möglichkeit aus 7 verschiedenen Wegen der Vorbereitung zu wählen und 

müssen 3 von 12 Angeboten erledigen. Frau Blech merkte an, dass die Namen der Firmlinge aus der 

Gemeinde nicht mehr bekannt seien. Hier wird geklärt ob es zukünftig einen Aushang in den Kirchen 

geben kann, damit die Firmlinge im Gebet begleitet werden können. 

• Nächstes Jahr im Herbst soll es eine Romwallfahrt geben. Noch ist unklar wie genau das Angebot 

aussehen wird. Sobald Näheres bekannt ist wird die Information in die Gemeinde gegeben. 

• Die Wahlen für die Gemeindeteams und den Pastoralrat finden nächstes Jahr nach der Fusion im 

Februar/März statt. 

Bericht Ökologieprojekt: 

Maria Bönsch und Gisela Hug berichten: Im letzten Halbjahr wurden Hochbeete für Kräuter angelegt, die 

Kübel am Kirchturm bepflanzt und eine Regentonne aufgestellt (Anschluss an das Dach fehlt noch). Bereits 

geerntet wurden Kräuter für das Gemeindefest und Binsen zum Basteln. Frau Blech merkt an, dass 

Infoschilder besonders am Kräuterbeet fehlen. Ein Lageplan im Allgemeinen wäre wünschenswert. Für das 

Gemeindefest wird es Stellwände zur Präsentation des Projektes geben 

 

4. Rückblick 

Kar- und Ostertage, Agape; Konradfest am 21. April 2024 und Fronleichnam 30.05.2024: keine negativen 

Anmerkungen aus der Gemeinde. Rückblick mangels Zeit kurzgehalten. Klaus Pangritz-Sellschopp merkt noch 

an, dass besonders das spontane Einspringen einiger Helfer sehr gut funktioniert hat. 

 

5. Ökumenisches Gemeindefest: 



Seit Januar laufen die Vorbereitungen durch ca. 10 Personen. Dieses Jahr werden alle Angebote rund um den 

Kirchturm stattfinden. Es wird einen Infomarkt geben bei dem sich Organisationen (aus Gandental) 

vorstellen. Hierzu gehören: Der Eine Welt Stand, das Ökologieprojekt, die Verbraucherzentrale 

(Energieberater zum Thema Solar/Balkonkraftwerke), das Quartiersbüro, das Jungendzentrum Inkult und der 

Hospizverein. 

Das Fest beginnt um 10:30 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst. Die Erlöse des diesjährigen Festes 

sollen dem Ökologieprojekt zu Gute kommen (Einstimmig durch die Gemeinde bestätigt) 

 

6. Sonstiges: 

• Klingelordnung:  

Dieser Punkt wurde während der OR vor den Punkt 4 vorgezogen. 

Die Messdiener bitten darum wieder die alte Klingelordnung aufnehmen zu dürfen. Es kommt häufig 

zu Irritationen sowohl bei der Gemeinde als auch bei den Geistlichen. Nachdem geklärt wurde, dass 

die Änderung nicht als Wunsch der Offenen Runde kam wird es wieder rückgängig gemacht und die 

Messdiener klingeln wieder wie gewohnt. Daniel Fellert klärt dies mit Matthias Godde. 

• Besucherservice: 

Dieser Punkt wird besser vorbereitet in der nächsten OR angesprochen. Eventuell kann das 

Caritasprojekt hiermit verbunden werden. 

• Toleranzflagge: 

Auch dieser Punkt wird erneut aufgenommen. Hier stellt sich weiter die Frage in welcher Form wir 

als Gemeinde Toleranz zeigen möchten. Das muss nicht in Form einer Flagge sein. 

• Empfangskomitee/Begrüßung in der Kirche: Wird als sehr positiv war genommen und soll gerne 

fortgeführt werden. Hierbei geht es nur darum die Kirchenbesucher zu begrüßen und ein Gotteslob 

auszuhändigen. Wer Interesse daran hat mitzuhelfen, kann sich gerne melden: kernteam-

konrad@web.de 

• Nacht der offenen Kirchen 27.09.2024: Der Liturgieausschuss bitte für diesen Abend um Ideen und 

Unterstützung aus der Gemeinde. Bitte melden Sie sich bei Renate Wolf: wolfrenate1@web.de oder 

Matthias Godde: matthias.godde@erzbistum-koeln.de  

• Verlegung des nächsten Termins der offenen Runde: 

In Absprache mit der Gemeinde wird der Termin vom 06.09.2024 auf den 25.08.2024 vorverlegt, da 

am 06.09.2024 das Gnadentaler Kulturfest stattfindet. 

 

Es soll ein separater Termin zum Thema Jugendarbeit in der Gemeinde geben. Hierzu sollten folgende 

Personenkreise eingeladen werden: 

Messdiener, ehemalige Kommunionkinder und Eltern, Daniel Fellert/Seelsorgeteam, interessierte aus der 

Gemeinde, Katechetinnen 

 

Zusammenfassend genannte Punkt für die nächsten offenen Runden: 

Caritas Projekt und Besucherservice (Nachbarn für Nachbarn Fotos Marius) 

Toleranz Flagge 

Finanzen offene Runde im Dezember 

   

Nächster Termin Pastoralrat 23.11.2024 

 

Nächster Termin Offene Runde: Sonntag 25. August 2024 nach der Messe im Pfarrsaal 

Sitzungsende 12:40 Uhr 


